






Der Ultner Kader im Überblick
1 . Amateurliga: Mit diesem Kader startet der AFC Ulten in die Saison 2023/24

Tor

Max Gruber 1 991

Fabian Schwarz 2003

Matthias Thaler 2000

Abwehr

Luis Gruber 1 995

Patrick Breitenberger 1 991

Lukas Breitenberger 2003

Silvan Trafoier 2003

Laurin Breitenberger 2004

Raffael Trafoier 2006

Simon Pöder 2003

Mittelfeld

Fabian Tratter 1 998

Lukas Schwienbacher 2001

Marvin Laimer 1 994

Niklas Holzner 2001

Phil ipp Kaserer 1 996

Andrè Garber 2000

Aaron Gamper 2006

Angriff

Manuel Laimer 2003

Kevin Platzgummer 1 995

Simon Stangl 2001

Tobias Breitenberger 2003

Adrian Gamper 2006

Gabriel Vecchio 1 995

Staff

Alex Sincich (Trainer) 1 983

Peter Pircher (TW-Trainer) 1 958

Harald Pöder (Co-Trainer) 1 971

Zugänge

Simon Stangl St. Pankraz

Simon Pöder St. Pankraz

Marvin Laimer VSS Freizeit

Abgänge

Simon Breitenberger Sportl iche Leitung

Stefan Partel i St. Pankraz

Gianvito De Meo Haslach

Maik Kaserbacher Pause

Simon Breitenberger, der im Frühjahr die sportli-

che Leitung des AFC Ulten Raiffeisen übernom-

men hatte, konnte den Ultner Kader imVergleich

zumVorjahr weitestgehend zusammenhalten.

Zwar werden in Zukunft seine Tore fehlen, doch

mit Simon Stangl, der imVorjahr 26 Tore für St.

Pankraz erzielt hatte, holte er adäquaten Ersatz.

Mit Gianvito De Meo verlor Ulten nicht nur ein

kreatives Element im Mittelfeld, sondern auch

einen absoluten Standardspezialisten. In derVor-

bereitung agierte häufig Fabian Tratter als 6er vor

der Abwehr und machte seine Sache mehr als or-

dentlich. Und für das Kreative soll nun eben

Marvin Laimer sorgen, der nach seinem dreijäh-

rigen Intermezzo bei den "Oltherrn" zum Kader

zurückgekehrt ist und in derVorbereitung eben-

falls glänzte. Ebenso wieder mit an Bord ist Si-

mon Pöder, der nach seiner einjährigen Leihe von

St. Pankraz zurückkehrte. Den umgekehrtenWeg

schlug Stefan Parteli ein, während Maik Kaser-

bacher erst einmal kürzer tritt und eine fußballe-

rische Pause einlegt. Ansonsten blieb alles beim

Alten, auch, was den Trainerstab betrifft: Alex

Sincich bleibt Chefcoach, Harald Pöder hingegen

Co-Trainer. Peter Pircher kann neben Fabian

Schwarz und Max Gruber erfreulicherweise auch

wieder mit Matthias Thaler arbeiten, der als drit-

ter Torwart in die Saison geht.

Fabian Tratter, im Vorjahr zumeist auf der defensiven Außen-

bahn eingesetzt, überzeugte in der Vorbereitung als Sechser.

1 . AMATEURLIGA: DAS GESCHAH IM SOMMER. . .
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Die Eckdaten zur

Hinrunde der Gruppe

A der 1 . Amateurliga

2023/24

TEILNEHMERFELD
Olimpia Meran

Nals
Auer

Oberau Juventus Club
Fußball Überetsch
Tscherms Marling
Aldein Petersberg

Gargazon
Haslach
Kaltern
Plaus

Schluderns
Passeier
Ulten

HINRUNDENBEGINN
2. September 2023

HINRUNDENENDE
26. November 2023

Eine mehr als ausgeglichene Meisterschaft

Blickt man auf das Teilnehmerfeld der Gruppe A der 1. Amateurli-

ga, fällt auf, dass man weder handfeste Titelanwärter noch klare

Abstiegkandidaten ausmachen kann. Personell am stärksten auf-

gerüstet hat im Sommer vermutlich Gargazon, wo Neo-Coach Kurt

Forer unter anderem auf die ehemaligen Lana-Spieler Andreas

Nicoletti, Benjamin Zuech, Matthias Gasser und Luca Sorrentino

zählen kann. Doch Selbstläufer wird der Aufstieg mit Sicherheit

keiner. Nals, Olimpia Meran und Kaltern dürften alleine schon

wegen ihrer spielerschen Qualität nichts mit den hinteren Plätzen

zu tun haben. Mit Auer, Oberau Juventus Club und Tscherms Mar-

ling mischen zwar gleich drei Aufsteiger in der Gruppe A mit, doch

aufgrund ihres Personals sind diese drei Teams eher Kandidaten

für das gesicherte Mittelfeld. Auer kann in der Offensive weiter auf

die Dienste der Ausnahmekönner Luca Franzoi und Andrea Orso-

lin zählen. Oberau hat nicht nur die Ex-Ultner Stefano Avanzo

und Matteo Gallo im Kader, sondern mit Indrit Koni, Manuel Ma-

riz und Alan Blasinger auch reichlich individuelle Klasse.

Tscherms Marling, das imVorjahr souverän aufgestiegen ist, ver-

stärkte sich unter anderem mit den ehemaligen Oberligaspielern

Daniel Holzner und Manuel Scavelli. Gespannt darf man sein, wie

die Fusion zwischen Frangart und Eppan (Fußball Überetsch)

funktioniert und wie sich Absteiger Passeier mit Neo-Coach Ro-

berto Pignatelli schlägt. Schluderns muss nach dem hauchdünn

verpassten Aufstieg in die Landesliga ohne Coach Rainer Dengg

auskommen. Haslach mit Ex-Ulten-Spieler Gianvito De Meo und

Plaus werden sich wohl eher nach hinten orientieren müssen. Ge-

nau so wie Aldein Petersberg, das in Zukunft ohne Torjäger Denny

Fäckl auskommen muss.

Vorschau auf die Gruppe A

der 1. Amateurliga



Eine echte Trainerlegende an der Plauser

Seitenlinie

Nach nur einem Jahr trennten sich im Sommer

die Wege von Hannes Köllemann und dem

ASV Plaus. Trotz Platz elf und dem damit ver-

bundenen Klassenerhalt besetzte Plaus den

Trainerposten neu und installierte Trainerle-

gende Engelbert Grünfelder als Coach. Felix

Rungg übernimmt hingegen das Amt des Co-

Trainers, wobei er nach wie vor auch als Spie-

ler zurVerfügung steht. Personell gab es die ei-

ne oder andereVeränderung, wobei der

Abgang von Dominik Schlögl zu Naturns si-

cherlich am schwersten wiegt. Auch Torhüter

Trogmann, Moritz Reiner und Lukas Profunser

sind nicht mehr mit an Bord. Auf der anderen

Seite kamen einige Jugendspieler der SpG Un-

tervinschgau neu dazu, teilweise reaktivierte

Plaus auch Spieler, die eine Pause eingelegt

hatten oder bei Freizeitteams tätig waren. Der

bekannteste Neuzugang ist wohl Abwehrspie-

ler Alex Bordato, der von Latsch kam.

Oberau Juventus Club: Kein klassischer

Aufsteiger

Der Titelkampf in der Gruppe B der 2. Ama-

teurliga war in der letzten Saison an Span-

nung kaum zu überbieten. Nach 22 Spieltagen

lagen Oberau und Auer mit 52 Zählern punk-

tegleich an der Tabellenspitze. Obwohl Auer

die bessere Tordifferenz aufwies, musste ein

Entscheidungsspiel über den Meistertitel ent-

scheiden. Mohamed Fassih entschied mit sei-

nem Goldtor in der 89. Minute die Partie,

sodass Oberau den Durchmarsch von der 3. in

die 1. Amateurliga perfekt machte. Das Team

von Trainer Francesco Cosa hat mit Manuel

Mariz, Indrit Koni, Daniele Speziale, Simone

Nale und Alan Blasinger zahlreiche Spieler in

ihren Reihen, die eine Partie jederzeit im Al-

leingang entscheiden können. Zudem ver-

stärkte man sich mit Denis Gennacaro

(Salurn) und Matteo Gabrieli (Haslach). Ein

Wiedersehen gibt es übrigens mit den Ex-Ult-

nern Matteo Gallo und Stefano Avanzo.
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Der letztjährige Saisonauftakt verl ief für den AFC Ul-

ten Raiffeisen nach Maß: Titelfavorit Kaltern wurde

mit 2: 1 in die Knie gezwungen, ehe man gegen

Prad über eine Stunde lang ebenfalls auf der Sie-

gerstraße lag. Der Rest ist bekannt: Ulten verlor

nicht nur gegen Prad, sondern danach weitere neun

Spiele. Nichtsdestotrotz würde ein guter Saisonstart

dem Team rund um Vizekapitän Luis Gruber (im

Bild) sicherl ich gut tun. Zum Auftakt ist Plaus in St.

Walburg zu Gast, wobei man sich nur ungern an

das letzte Aufeinandertreffen erinnert, als Gäste-Ka-

pitän Tobias Gufler beim 5:3-Sieg gleich drei Tore

erzielte. Eine Woche später geht es zum

bärenstarken Aufsteiger Oberau Juventus Club

nach Bozen, der Ende Mai den Durchmarsch von

der 3. in die 1 . Amateurl iga perfekt machte. . .

plaus ist altbekannt,

Oberau juventus club neuland



Unter 1 5

Trainer: Ingomar Kainz, Hannes Gruber

Jahrgänge: 2008, 2009, 201 0

Unter 1 2

Trainer: Benjamin Trafoier, Günther

Schwienbacher

Jahrgang: 201 1 , 201 2

Unter 1 0

Trainer: Gunther Staffler, Peter Pircher

Jahrgang: 201 3

D-Jugend

Trainer: Gunther Staffler, Peter Pircher

Jahrgänge: 201 3, 201 4

Unter 8/Unter 9

Trainer: Patrick Schwienbacher, Lukas

Breitenberger

Jahrgänge: 201 4, 201 5, 201 6

Trainingskinder

Trainer: Simon Egger, Manfred Gruber,

Lukas Schwienbacher

Jahrgänge: 201 7 und jünger

Torwart-Training für Kinder und Ju-

gendliche

Trainer: Peter Pircher, Fabian Schwarz

Waren es in den letzten beiden Spielzeiten jeweils fünf

Jugendmannschaften, welche die SG Ultental ins

Rennen schickte, sind es heuer deren sechs. Das liegt

daran, dass die Spieler der Unter 10 zugleich auch die

Lega-Meisterschaft der D-Jugend bestreiten. Während

bei der Unter 10 jedoch nur der Jahrgang 2013 zum

Einsatz kommen wird, werden bei der D-Jugend auch

die 2014 geborenen Spieler und Spielerinnen ihre

Einsatzzeiten bekommen. Diese beiden Teams werden

von Gunther Staffler und Peter Pircher betreut. Die

älteste Jugendmannschaft in der Saison 2023/24 ist

die Unter 15, die sich aus den Jahrgängen 2008, 2009

und 2010 zusammensetzt. Sie wird von Ingomar

Kainz, der imVorjahr noch Co-Trainer von Alexander

Pircher war und Hannes Gruber gecoacht. Die Unter

12 wird in St. Pankraz von Benjamin Trafoier und

Günther Schwienbacher betreut. Den 2011er-Jahr-

gang kennen die beiden bereits vomVorjahr, während

die 2012er direkt von der Unter 10 nachrücken. Die

U9 und die U8 (oben im Bild) werden von Patrick

Schwienbacher und Lukas Breitenberger trainiert.

Die Unter 9 bestreitet eine zehn Mannschaften um-

fassende Meisterschaft, während die U8 wie gewohnt

an einigen Turnieren teilnehmen wird. Simon Egger

und Manfred Gruber übernehmen wie bereits imVor-

jahr die Trainingskinder, wobei sie von Lukas

Schwienbacher unterstützt werden. Als Tormanntrai-

ner für den Jugendbereich fungiert 2023/24 Torhüter-

legende Peter Pircher, wobei er bei den Kleinen auf

die Unterstützung von Fabian Schwarz zählen kann.
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ÜBERBLICK ÜBER DIE MANNSCHAFTEN

DER Sg ultental 2023/24
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Am Samstag, 19. August 2023 fand auf dem

Sportplatz von St. Walburg ein Jugendturnier

statt, an dem insgesamt 22 Mannschaften aus

dem westlichen Teil Südtirols teilnahmen.

Dieses ganztägige Event wurde vom AFC Ul-

ten Raiffeisen zum mittlerweile zweiten Mal in

dieser Form organisiert und war wie schon im

Vorjahr ein voller Erfolg, wie die Reaktionen

aller teilnehmenden Mannschaften zeigten.

Am Vormittag wurden die Sieger des U8- so-

wie des U9-Turniers ausgespielt. Um die Mit-

tagszeit wurde der Sieger des Unter

10-Turniers ermittelt, wobei sich die SG Ul-

tental in dieser Kategorie den Titel holen

konnte. Am Nachmittag waren dann die vier

Mannschaften der Unter 12-Kategorie an der

Reihe, die im Turniermodus den Sieger ermit-

telten. Den Abschluss dieser Veranstaltung

bildete das Unter 15-Turnier, das ab 18 Uhr

über die Bühne ging. Der AFC Ulten Raiffeisen

möchte sich an dieser Stelle bei allen teilneh-

menden Mannschaften, allen freiwilligen Hel-

fern sowie allen Sponsoren und Gönnern

bedanken! Auf unserer Internetseite findet ihr

unter der Rubrik "Bildergalerie" übrigens viele

weitere Fotos dieses Events. Schaut rein!

JUGENDTU
RNIER



VORSCHAU AUF

DIE VSs-FREIZEIT-

MEISTERSCHAFT
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Die Eckdaten der Hinrunde

der VSS-Freizeitmeister-

schaft, Kreis Süd 2023/24

TEILNEHMERFELD
Kaltern

Aldein Petersberg
St. Pauls
Nals

Weinstraße Süd
Ulten

Überetsch
Tramin
Girlan

DIE SPIELE DES AFC ULTEN
Ulten - Überetsch (1 .9. )
Tramin - Ulten (8.9. )

Ulten - Weinstraße Süd (22.9. )
St. Pauls - Ulten (29.9. )
Ulten - Girlan (6.1 0. )
Kaltern - Ulten (1 3.1 0. )
Ulten - Nals (20.1 0. )

Aldein Petersberg - Ulten (27.1 0. )

Mehr Konstanz als großes Ziel der "Oltherren"

22 Punkte aus 16 Spielen bedeuteten 2022/23 Platz 6 in der

Endabrechnung für die Ultner Freizeitmannschaft. Das Team

von Dominik Thaler und Marvin Laimer ließ zu häufig leicht-

fertig Punkte liegen, sodass es trotz einiger spielerisch guter

Leistungen eben nur zum 6. Platz reichte. Es besteht heuer al-

so durchaus Luft nach oben, auch wenn das Freizeitteam

2023/24 auf den zur 1. Mannschaft abgewandertenWirbel-

wind "Marv" verzichten muss. Seinen Posten als Co-Trainer

nimmt Flügelspieler Simon Egger ein, während Mittelfeld-

mann "Domme" weiterhin als Cheftrainer fungiert. Ansonsten

sind die meisten Spieler der letzten Saison weiterhin mit an

Bord, wobei Leo Bertagnolli, Manuel Zöschg, Jan und Jonas

Kuppelwieser sowie Ruben Karnutsch neu dazustießen. Auch

heuer werden einige Reservisten der 1. Mannschaft bei den

"Olten" Einsatzzeit erhalten. Genaueres zum Kader gibt es

dann im großen Mannschaftsporträt, das in der nächsten Aus-

gabe der Ultner Sportzeitung zu finden sein wird. Bezüglich

der Gegner des AFC Ulten Raiffeisen hat sich imVergleich

zumVorjahr sehr wenig getan. Lediglich Obermais gehört

nicht mehr zu den Kontrahenten der Ultner, denn Michael

Höller & Co. spielen heuer im Kreis West. Den Platz von

Obermais nimmt Aldein Petersberg ein. Der große Gejagte

dürfteVorjahresmeister St. Pauls sein. Wenn die Ultner Frei-

zeitmannschaft ihre Cleverness jedoch konstant auf den Platz

bringt, dürfte einiges möglich sein. Das bewies dasVorberei-

tungsturnier in St. Pankraz, als die "Olten" inmitten zahlrei-

cher Amateurliga-Mannschaften den vierten Platz holten.








